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Aktuell

ökologisch orientierten
Einzelforschungen zusätzli
ches „Interdependenzwis
sen“ über die Fachdisziplin 
hinaus zu vermitteln, über
greifende und weitertreiben
de Fragestellungen zu ent
wickeln und ausreichende 
Organisationskapazität be
reitzustellen, um ökologische 
Zusammenhänge in interdis
ziplinären Veranstaltungen 
erörtern und in umfassende
ren Publikationen darstellen 
zu können.
Kontakt: Prof. Dr. Udo Ernst Simonis, In
ternationales Institut für Umweit und Ge
sellschaft am Wissenschaftszentrum Berlin, 
Potsdamer Straße 58, 1000 Berlin 30

Hochschullehrer fordern 
„Umweltwissenschaft“ an 
Universitäten
Umweltschutz ist in den In
dustrieländern seit über ei
nem Jahrzehnt ein etabliertes 
Politikfeld. Die Umweltpro
bleme jedoch halten an und 
finden in Schlagzeilen über 
Waldsterben, Smogalarm, 
Bodenvergiftung u. ä. ihren 
Niederschlag. Darin äußert 
sich nicht nur politisches 
Versagen, sondern auch ein 
Versagen der Wissenschaf
ten.
Dies gilt in besonderer Weise 
für die Universitäten: Einer
seits sind diese in vielfältiger 
Weise mit ihrer Forschung 
an Entwicklungen beteiligt, 
die Umweltbeeinträchtigun
gen nach sich ziehen. Ande
rerseits aber hat die auf Be

wahrung und Schutz der 
Umwelt gerichtete Umwelt
wissenschaft in ihnen noch 
immer keinen festen Platz.
In einer gemeinsamen Erklä
rung forderten jetzt 14 Na
turwissenschaftler bundes
deutscher Hochschulen eine 
Verankerung dieser Wissen
schaft an den Universitäten. 
Dem besonderen inter- und 
multidisziplinären Charakter 
dieses neuen Wissenschafts
feldes entsprechend sind ge
eignete Organisationsstruktu
ren zu schaffen, zum Beispiel 
universitäre Zentralinstitute. 
Ihr Vorteil ist, daß unter
schiedliche Fachbereiche an 
ihnen beteiligt werden kön
nen. Ihre Aufgabe sollte we
niger in zusätzlichen 
Einzelforschungen, sondern 
vielmehr darin liegen, den
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